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DO 02.03. Stephanie Lottermoser

MO 06.03.  Session im Leeren Beutel

DI 07.03. Athina Kontou – Mother

DI 14.03. Günther Baby Sommer &  
   The Lucaciu 3

DO 23.03. Alune Wade

SO 26.03. RE: Calamari

DO 30.03. Andreas Feith Quartett

 PROGRAMM 
 ATHINA KONT

OU – MOTHER  
 

 TZIVAERI 

HIGHLIGHT
Foto: Thekla Ehling

AK Abendkassenpreis       VVK Vorverkaufspreis + VVK-Gebühr        
erm: AK  Mitglieder, Schüler & Studenten & Aktivkarten mit Ausweis an der Abendkasse 
erm: VVK  Mitglieder, Schüler & Studenten & Aktivkarten mit Ausweis im  
         Vorverkauf + VVK-Gebühr



Foto: Tobias Sommer

 20.00

Foto: Dave Stapelton

  Stephanie Lottermoser – ts, voc  
  Maik Schott – keys  

  Robert Schulenburg – b  
  Felix Lehrmann – dr   

 Musikalisch hat STEPHANIE LOTTERMOSER längst ihre Eigenständigkeit in  

 allen Lebensbereichen gefunden. Stilistisch bleibt sie der groovenden  

 Mischung aus Jazz, Soul, Funk und Pop treu und entwickelt sich selbst und  

 ihren Sound immer weiter. Stephanie Lottermoser nimmt sich Zeit für  

 ausgedehnte Improvisationen und krönt die mitreißend groovenden  

 Nummern zuweilen mit ihrem klaren unprätentiösen Gesang. 

 Mit „IN-DEPENCENCE“  ist Stephanie Lottermoser ein  

 sehr persönliches und emotionales Album gelungen -  

 immer weiter auf dem Weg in die Unabhängigkeit. 

 STEPHANIE L
OTTERMOSER  

 IN–DEPENDENC
E 02.

03.

   AK 32 € | VVK 27 € | erm: AK 22 € | VVK 17 €   

 20.00
LEERER
BEUTEL

 GÜNTER „BABY“ SOMMER, der legendäre Dresdner Schlagzeuger aus  

 der Gründungsgeneration des DDR-Jazz, ist auf der Höhe seiner künstle-  

 rischen Laufbahn. Der Jazzinnovator, der das Schlagzeugspiel zusammen  

 mit der Pioniergeneration des Jazz entgrenzt und einen eigenen Sound  

 entwickelt hat, legt mit diesem generationsübergreifenden Quartett mit  

 den Brüdern ANTONIO, SIMON und ROBERT LUCACIU, drei Ausnahme-  

 talente der jüngsten deutschen Jazzgeneration ein erfrischendes Album  

 vor. Es handelt sich um Musik, die von Künstlern geschaffen wurde, die  

 nicht nur über eine hervorragende Technik, sondern auch über viel Fan-  

 tasie verfügen, wenn es darum geht, den Klangraum  

 mit Solokreationen zu füllen.  20.00
LEERER
BEUTEL

 GÜNTER BABY
 SOMMER  

 & LUCACIO 3
 

 KARAWANEKARAWANE

14.
03.

  Günter „Baby“ Sommer – dr  
  Antonio Lucaciu – sax  

  Simon Lucaciu – p  
  Robert Lucaciu – b  

   AK 25 € • VVK 21 € | erm: AK 15 € • VVK 12 €   

 Die Kölner Bassistin ATHINA KONTOU demonstriert auf ihrem Debütalbum  

 ihrer Band „Mother“ eindrucksvoll, wie willkürlich und überflüssig geogra- 

 fische, kulturelle oder traditionelle Demarkationslinien sind. Ihre Musik ist  

 eine große Einladung an alle, die einfach ohne Vorbehalt hören und staunen  

 wollen. Die Jazzmusikerin mit griechischen Wurzeln präsentiert ihr Album  

 Tzivaeri (zu Deutsch: „Mein Juwel)  mit Bearbeitungen von Stücken aus der  

 griechischen Musikkultur - zusammen mit drei herausragenden Musikern  

 der Kölner Jazzszene. 

 „Melancholische Lieder, jubelnde Tänze – ein süffiges  

 Werk zwischen kultureller Aneignung und musika-  

 lischer Migration.“ (Die Zeit) 

 ATHINA KONT
OU – MOTHER 

 

 TZIVAERI
07.
03.

Foto:  Thekla Ehling

  20.00
LEERER
BEUTEL   AK 25 € | VVK 21 € | erm: AK 15 € | VVK 12 €   

Foto: Nico GrazFoto:  Robertino Nikolic

  Nico Graz – sax  
  Martin Schütz – P  

  Marco Saller – b  
  Nico Rödl – dr  

 Nico Graz wird diese Session leiten! Seine Rhythmusgruppe  

 besteht aus Martin Schütz, Marco Saller und Nico rödl. 

 Alle Musiker und Hörer sind herzlich eingeladen, einen  

 schönen und klangvollen Abend mitzugestalten! 

 SESSION IM 
 

 LEEREN BEUT
EL  

 SESSIONLEITE
R:  

 NICO GRAZ

06.
03.

   Eintritt: frei   

LEERER
BEUTEL

  Luise Volkmann – sax  
  Lucas Leidinger – p  

  Athina Kontou – b  
  Dominik Mahnig – dr  



Foto: Beat HalberschmidtFoto:  Héla Ammar

AFRICAN JAZZ 
&  

AFROBEAT

 RE: CALAMARI steht für aufregenden Jazz zwischen Post-Bop und Fusion.  

 Die Elite der deutschen Jazzszene, das neue Quartett um den Kölner  

 Bassisten OLIVER LUTZ,  setzt hemmungslos auf rockige Grooves, kunst-  

 volle Melodien und dichtes Interplay – brillante Soli inbegriffen.  

 PABLO HELD fönt hier seiner Liebe zum Fender Rhodes E-Piano und  

 Synthesizer. Bei Re:Calamari kommt Saxofonist WANJA SLAVINs lyrische  

 Seite zum Tragen. ANDI HABERL bereichert mit seinem vielfältigen und  

 furiosen Schlagzeugspiel.  

 Re: Calamari verspricht von allem etwas mehr:  

 Mehr Spielfreude, mehr Energie, mehr Leidenschaft! 

 Der Senegalese ALUNE WADE versteht sich als ein musikalischer  Welten-  

 wanderer und verbindet den Nahen Osten mit westafrikanischem Afro-  

 beat, arabisch-andalusischen Rhythmen und US-amerikanischem Jazz.  

 Vom Blues aus Mali über Raï, Gnawa, Sufi-, Soul- und filmische Elemente  

 bis hin zu Rap und Jazz reicht die breite Palette. 

 Alune ist nicht nur weltweit Gast bei den besten Instrumentalisten und  

 Sängern unserer Zeit, sondern bringt in seinen eigenen Kompositionen  

 Profis der ganzen Welt zusammen - insbesondere  

 seines Heimat-Kontinents Afrika. 
 20.00
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 ALUNE WADE 

 AFRICAN JAZZ
 &  

 AFROBEAT 

26.
03.

23.
03.

  Johannes Buhl – p   
  Andreas Wanninger – b   

  Julian Mirbeth – dr  

  Alune Wade – b, voc  
  Camille Passeri – tr  

  Harry Ahonlonsou – sax  
  Cedric Duchemann – keyb  

  Dharil Esso – dr  

Foto: Konstantin Kern

 Mit seinem aktuellen Quartett präsentiert sich der umtriebige Pianist  

 ANDREAS FEITH als melodisch visionärer Instrumentalvirtuose der  

 aktuellen Jazzgeneration. Gemeinsam mit dem Echo-Jazz-Preisträger  

 LUTZ HÄFNER und den beiden europaweit agierenden MARTIN  

 GJAKONOVSKI und SILVIO MORGER steht hier eine Band auf der Bühne,  

 die ihr Publikum sofort in den Bann zu ziehen weiß. Dabei entsteht eine  

 fließende Musik mit Sogwirkung, voller tänzerischem Drive und funken-  

 sprühender Erzählkraft, die berührt, beflügelt und lange nachwirkt. 

 Ihr zweites Album „Dance of the Scarabs” ist soeben  

 beim renommierten Münchner Label ENJA erschienen.  20.00
LEERER
BEUTEL

 ANDREAS FEI
TH QUARTET 

 DANCE OF THE
 SCARABS 30.

03.

  Andreas Feith – p, comp  
  Lutz Häfner – sax  

  Martin Gjakonovski – b  
  Silvio Morger – dr  

   AK 25 € • VVK 21 € | erm: AK 15 € • VVK 12 €   

   AK 25 € | VVK 21 € | erm: AK 15 € | VVK 12 €      AK 32 € | VVK 27 € | erm: AK 22 € | VVK 17 €   

MODERN CREATI
VE JAZZROCK 

AUS KÖLN UND
 BERLIN

MO MO 03.04.03.04.  Session im Leeren BeutelSession im Leeren Beutel
DI DI 04.04.04.04.  Tobias Meinhart – The PainterTobias Meinhart – The Painter
MO MO 10.04.10.04.  Geff ShowGeff Show
DO DO 13.04.13.04.  Roman Fritsch Quartett  Roman Fritsch Quartett  
  im Degginger  im Degginger
DO DO 20.04.20.04.  Efrath AlonyEfrath Alony
SO SO 23.04.23.04. Jazzbrunch im Degginger Jazzbrunch im Degginger
DO DO 27.04.27.04.  Thärichens TentettThärichens Tentett
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 RE:CALAMARI
 

 MODERN CREATI
VE JAZZROCK 
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 WERDEN SIE 
MIGLIED! 


